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Bubikon - Rüti - Jona  

Nach der langen, Corona-bedingten Pause starten wir die Wandersaison mit einer kurzen 
Nachmittags-Wanderung in der Nähe. Vom Bahnhof Bubikon wandern wir zum Ritterhaus und 
über den Golfplatz an die Schwarz. Dieser folgen wir nun bis zu deren Einmündung in die 
Jona im Zentrum von Rüti. Nun ist die Jona unser Begleiter, erst quer durch Rüti, dann im 
Wald auf teilweise schmalen Pfaden. Beim «Bettlerwäldli» gibt es einen schönen, grossen 
Picknick-Platz. Dort machen wir einen – je nach Wetter – kürzeren oder längeren Zvierihalt. 
Von dort ist es nicht mehr weit bis zum Bahnhof Jona, von wo aus wir die Heimreise antreten 
werden.  

Der Wanderbericht: 

Erfreulich viele Anmeldungen erhielt ich zur ausgeschriebenen kurzen 
Nachmittags-Wanderung. Die erlaubte 
maximale Teilnehmerzahl von 15 Personen 
war bald erreicht, 4 Interessenten musste 
ich leider eine Absage erteilen. 
Offensichtlich besteht ein Bedürfnis, wieder 
mit Gleichgesinnten unterwegs zu sein. Das 
angekündigte schöne Frühlingswetter 

animierte sicher auch zum Mitkommen. Vom Bahnhof Bubikon aus wanderten wir Richtung 
Rüti, vorbei am Ritterhaus und über den gut besuchten Golfplatz. 
Über eine lange Treppe erreichten wir das Ufer der Schwarz. Dort 

bestaunten wir den grossen Wasser-
fall, bevor wir, immer entlang dem 
kleinen Fluss, ins Zentrum von Rüti 
und zur Einmündung der Schwarz in 
die Jona gelangten. Der nun folgende 
Teil unserer Wanderung war nicht sehr attraktiv, zum Glück aber 
nur kurz: Auf der einen Seite die 

Hauptstrasse, auf der anderen die kanalisierte Jona. Nach der 
ARA waren wir im Wald und es war 
Zeit für eine erste kurze Pause. Auf 
teilweise breitem Wanderweg, dann 
wieder auf schmalen Pfaden folgten 
wir immer dem nun natürlichen Ufer 
der Jona. Unterwegs entdeckten wir erste Zeichen des Frühlings, 
einmal waren es weisse Buschwindröschen, dann gelber 



Huflattich und mitten im Wald ein ganzes «Feld» mit SchneeGlöcken. Beim grossen Picknick- 
und Spielplatz Grunau machten wir eine längere Pause und hatten Zeit uns mit einem kleinen 

Zvieri zu stärken und um ausgiebig zu plaudern – natürlich immer 
mit dem nötigen Abstand. Nun war es 
nicht mehr weit bis zum Bahnhof Jona 
und zur kurzen Heimreise mit Zug und 
Bus.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

15 Teilnehmer/innen, davon 6 Gäste 

Leitung: Ursi Guthmann  

Text: Ursi Guthmann 

Bilder: Lucy Trachsel u. Ursi Schaufelberger 

Layout: Bruno Pfister 
 
 

 
 
 
 
 
 


